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Zur Tagesgeschichte
Berlin den 26 Januar

Parlamentarische Nachrichten
In der gestrigen 53 Plenarsitzung des deutschen

Reichstages wurde das Bankgesetz bis H 14 DiScutirt
Der Z wird nach der Commisstons Vorlage angenommen
Dann vertagt das Haus die Sitzung auf morgen 11 Uhr
T O Forts der Berathung des Bankgesetzes Berathung
dsS Gesetzes über die Erweiterung von Straßburg und Ge
setz über die Rechnungscontrole

D R C Eine Zahl von Mitgliedern des Reichs
tage war zu einer freien Commission zusammengetreten
um die verschiedenen lebhaften Beschwerden namentlich des
Handwerkerstandes über gewisse Bestimmungen der Ge
Werbeordnung einer Erörterung zu unterziehen und die
Nothwendigkeit der Reform der betreffenden Vorschriften in
Erwägung zu nehmen Die in anderen Fragen auseinander
gehenden Ansichten einigten sich zunächst darin daß dem
dringenden Antrage auf gesetzliche Einführung obligatorischer

Entlassungszeugnisse in der Beschränkung auf Lehr
linge und andere jugendliche Arbeiter wohl
entsprochen werden könne Ein förmlicher Gesetzesvorschlag
in dieser Richtung erschien der Commission jedoch zur Zeit
nicht gerathen da die gegenwärtige Sitzungsperiode des
Reichstages ihrem Schlüsse entgegengehe und da es sich
außerdem empfiehlt die Resultate der von dem Reichskanz
leramte in Auesicht gestellten Erhebungen über verschiedene
Punkte des Gewerberechts abzuwarten Deshalb haben sich
die genannten Abgeordneten darauf beschränkt des fraglichen

Gesetzesvorschlag als Material für eine Weiterbildung der
Gewerbeordnung zur Kenntniß des Bundesraths und der
Mitglieder des Reichstages zu bringen

Defer vorläufige Entwurf geht dahin In der Ge
werbeordnung vom 21 Juni 1869 hinter H 108 folgenden
neuen Paragraphen 108 einzuschalten Jeder Arbeitgeber
welcher einen jugendlichen Arbeiter unter 18 Jahren be
schäftigen will hat in dem Falle daß dieser bereits in einem
Lehr oder Arbeitsverhältnisse gestanden hat das obrigkeitlich
beglaubigte Lehr bezw Arbeits Zeugniß desselben sich vor
legen zu lassen und bis zur Beendigung des Lehr oder
Arbeitsverhältnisses in Verwahrung zu behalten Wer dieser
Vorschrift zuwiderhandelt wird mit Geldbuße bis zu 15V
Mark und im Falle des Unvermögens mit Haft bestraft
Derselbe haftet außerdem für den Schaden welchen der
Lehrling oder jugendliche Arbeiter seinem früheren Lehr
oder Arbeiteherrn durch widerrechtliches Ausscheiden verur
sacht hat An Stelle einer widerrechtlichen Verweigerung
des Zeugnisses haftet der Lehr oder ArbeitSherr dem Lehr
linge oder Arbeiter für den ihm daraus erwachsenden Schaden

Das Gasthaus zum König J6rüme
Mysterium aus den letzten Tagen der französischen Geheim

polizei zu Cassel
Von vr Paul Lippert

Es war am 23 September des für Preußen so ver
hängnißvollen Jahres 1813 Auf der Polizeipräfectur zu
Kassel herrschte reges Leben Aus dem Audienzzimmer des
gefürchteten General BonjarS des Generalinspectors der
königlich westfälischen Gendarmerie huschten die Beamten
mit und ohne Uniform während immer neue ihrer Colle
ge gemeldet und unangemeldet in dasselbe eintraten Die

icht uniformirten Bediensteten waren Polizeispione die die
Lenker deS jungen StaatSschiffeS nicht entbehren zu können
glaubten und die General BonjarS besser als die alten
Staatsdiener besoldete

In den Vorzimmern hielten sich Gendarmen Com
missäre AnstellungSberechtigte und allerhand abenteuerliche
Gestalten auf von denen sich ein Mann Anfangs der
Dreißiger wie ein Adler ans einer Schaar Krähen abhob
Er trug einen fadenscheinigen schwarzen aber sauber gebür
steten Anzug und feine Stiefeletten Blendendweiße Man
schetten und ein untadelhafter Busenstreifen waren der ein
zige Luxus der diese Kleidung schmückte Eines Mehreren
bedürfte aber auch ihr Träger nicht da der feine Schnitt
seine intelligenten Gesichts die hohe Stirn und die kava
liermäßige Haltung dieses Mannes thn mehr als es Juwe
len vermocht hätten von dem gewöhnlichen Menschenschlag
der, ihn umgab auszeichneten

Indeß der Thürsteher einem nach dem anderen der in
dem Vorzimmer Wartenden den Eingang zu dem Empfangs
salon des Generalinspectors öffnete warf der Schwarzge
kleidete zerstreute Blicke auf die Actenbündel welche in höl
zernen Stellagen an den Wänden des Gemachs worin er
fich befand ruhten oder heftete sein Auge auf das Getäfel
des Fußbodens Was um ihn her vorging schien ihn
wenig zu kümmern selbst die Ankunft eines Mannes
ia dem auf den ersten Blick der wohlhabende Landwirth
offenbarte entzog sich seiner Wahrnehmung Der neue
Ankömmling musterte mit augenscheinlichem Interesse die

Donnerstag den 28 Januar

Auf Antrag der Geschädigten ist hierüber in dem durch
s 108 geordneten Verfahren zu entscheiden Motivirt wird
dieser Vorschlag in folgender Weise Die gewerblichen
Arbeiter insbesondere des Handwerkerstandes haben seit
Jahren lebhaft darüber geklagt daß unter den Lehrlingen
und Arbeitern die Unsitte eingerissen sei die Rechtsverbind
lichkeit des Arbeitsvertrages zu mißachten und denselben
willkürlich zu brechen Der Versuch diesem Mißstande
dadurch zu begegnen daß die Entscheidung über diessällige
Streitigkeiten durch Einsetzung geeigneter Behörden Gc
werbegerichte und Regelung des Verfahrens erleichtert
ferner das widerrechtliche Verlassen oder Verweigern der
Arbeit unter Strafe gestellt werde hat in der vorigen
Reichstagssession nicht zum Ziele geführt und unterliegt
auch zur Zeit noch sehr verschiedener Beurtheilung

Jene Klagen sind in der gegenwärtigen Cession von
außerordentlich vielen Petitionen wiederholt und namentlich
aus Bestrafung des Contractbruchs und Einführung obliga
torischer Lehr und Arbeitszeugnisse gerichtet worden In
Bezug auf letzteren Antrag geht nur der obige Entwurf
von den Gedanken aus daß erwachsene und nicht erwachsene
Arbeiter verschieden zu behandeln seien und beschränkt fich
auf die Letzteren Der Grund dafür liegt in der Annahme
daß die Beschränkungen in der Selbstbestimmung und Zug
freiheit bei Unmündigen nicht den gleichen Bedenken
unterliegen wie bei Erwachsenen daß dagegen bei Ersteren
das Bedürfniß der Erziehung und der Gewöhnung an Ge
setz und Ordnung die vorgeschlagenen Bestimmungen dring
lich erscheinen lassen Insofern wird von denselben auch
mit der Zeit eine wohlthätige Rückwirkung aus die Haltung
der Erwachsenen erwartet Es ist auch gerade der Bruch
des Lehrlingsvertrages über welchen die Handwerksmeister
vorzugsweise als ebensosehr materiell nachtheilig wie sittlich
verwerflich klagen Daß diese Klagen nur zu begründet
sind darf als notorisch angenommen werden Eine Abhülfe
versucht der obige Vorschlag indem er eine Heilung des
fraglichen Uebels bei den jugendlichen Arbeitern einzuleiten
beabsichtigt In solcher Beschränkung darf wohl auf Erzie
lung des Einverständnisses der gesetzgebenden Factoren ge
rechnet werden Der obige Gesetzes Vorschlag ist übrigens
absichtlich so g faßt daß der Arbeitgeber welcher jugendliche

Arbeiter unter 18 Jahren beschäftigen will in jedem Falle
fich selbst Ueberzeugung davon verschaffen muß ob der ju
gendliche Arbeiter bereits in einem anderen Lehr oder Ar
beitsverhältnisse gestanden hat Da der Großbetrieb gleich
wie der Kleinbetrieb seine Lehrlinge hat da ferner der Ul
terschied zwischen Handwerk und Fabrik ebenso wie zwischen
Lehrlingen und anderen Anfängern gewerblicher Thätigkeit
schwer festzustellen ist so sind alle Jugendlichen Arbeiter zu
sammengefaßt um alle von der Willkür des Contractbruches
fernzuhalten Daß der Gesetzesvorschlag lediglich das der

Gesichter der in diesem Wartesaal Verweilenden stieß einen
Ruf der Ueberraschung aus und schritt auf jenen Zerstreu
ten zu welcher von seinem Sitze auf einer niedrigen Bank
aus die Bezeichnung Zettel der bestaubten Polizeiacteu
anstierte

Ein Schlag auf die Schulter machte den Träumer
aufspringen

Hugo rief er aus als er in seinem Gegenüber
einen allen Schulfreund erkannte Menschenkind welcher
Glücks oder Unstern führt Dich den Rittergutsbesitzer von
Warnsdorsf in die Behausung des Patriotenmarders

Dieselbe Frage wollte ich an Dich richten, entgegnete
v Warnsdorsf

Erst stehe mir Rede nachher will ich Deine Neu
gierde befriedigen, sprach in dem befangenen Tone eines
Menschen der Zeit für eine Antwort zu gewinnen sucht
der Schwarzgekleidete

Herbert lästere meine freundschaftliche Besorgniß
daß Du auf dem Sprunge stehst eine unbedachte vielleicht
eine nichtSwürdige Handlung zu begehen nicht dadurch
daß Du diesem warmen Gefühl den Namen Neugierde bei
legst, erwiderte mit erhobener Stimme der Landwirth

Hugo rief der Angeklagte entrüstet preßte die Lip
pen zusammen und ließ die Hand welche er zur Bewill
kommnung ausgestreckt hatte wieder an seine Seite nieder
gleiten

Laß mich aussprechen sagte der Landwirth ruhig
und fuhr fort Du siehst blaß und vergrämt aus Deine
Backm sind eingefallen kurz Du bist nicht mehr der
Alte und setzte er mit mißtrauischem Blick hinzn
Du erschrockst sichtlich vorhin als Du mich erkanntest

Bin ich mager geworden hast Du noch an Umfang
zugenommen, sagte der Herbert Angeredete mit erzwunge
nem Lächeln dies beweist aber nur daß eS mir schlecht
gegangen ist während Du

Während ich keinen Thaler mehr auf mein über
schuldetes Gut geborgt bekomme, fiel v Warnsdorsf ein
Ja ja alter Junge Einquartierung Kriegslasten Con

tributionen Mißernten und Überschwemmungen haben mir
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Gewerbeordnung unterliegende Arbeitsverhältniß ins Auge
faßt erhellt aus der beantragten Einverleibung in dieses
Gesetz

In acht Tagen wird der Reichstag geschlossen jwer

den Derselbe zerfällt in zwei Theile den im alten Jahr
und den im neuen Jahr der erstere war dem Budget und
der hohen Politik gewidmet der letztere den Geschäften und
der Gesetzgebung Der erstere war dramatisch bewegt ja
sogar zuweilen ein wenig melodramatisch Der letztere ruhig
arbeitsam anstrengend In beiden Perioden gab es zeit
weise Kampfunfähige aber in der ersten wurden sie vor
Aerger krank und in der letztern von übermäßiger Arbeit
In jener dominirte Fürst Bismarck als Strahlen und zu
weilen auch arge Hitze spendende Sonne In dieser ver
schwand er gänzlich um jenem sanfteren Lichte Platz zu
machen welches sich Martin Friedrich Rudolf Delbrück
nennt und an der Spitze deS Reichskanzleramts leuchtet ohne
zu verbrennen In der ersten Hälfte hatten wir eine Reichs
tagspräsidenten Krisis und eine Reichskanzler KrisiS Wir
hatten den Casus Ballestrem Pfui und den Casus Majunke
P ötzensee Wir hatten die Bataille Jörg welche mit Jörg s
Niederlage und die Bataille Windthorst welche mit einem
Triumph BiSmarck S endete Wir hörten die Schmerzens
schre e der elsässer Abbes wir sahen Jemand an anderer
Leute Rockschößen hängen und hörten BlindS Revolver loS
gehen Aufregung an allen Seiten und Enden friedlicher
Verkehr nur auf den SonnabendS Soirsen des Reichskanz
lers welche beschwichtigend wirkten Seit Reujahr hat die
Aufregung aufgehört mit ihr aber auch die Soirsen des
Fürsten wahrscheinlich weil die verehrlichen Mitglieder kei
ner Beschwichtigung mehr bedürfen Minister Delbrück
giebt keine Soireen weil er Junggeselle oder richtiger aus
gedrückt weil er zur Zeit noch nicht verheirathet ist Seine
Verheirathung steht aber unter uns gesagt Ende Februar
bevor Was dann aus dem treuen Gefährten seines Jung
gesellenstandeS dem Finanzminister Camphausen werden wird
das wissen die Götter Vielleicht fühlt er sich dann recht
einsam bei den auf 40,000 Thaler Werth veranschlagten
zahllosen leeren Geldsäcken in welchem sich vormals die
Milliarden befanden Die Zeit nach Neujahr hat zu
Stande gebracht und wird noch zu Stande bringen das
Natural leistungs das Landsturm das Civilehe das
Bank Gesetz und eine ganze Reihe wichtiger legislativer
Arbeiten Bei dem Bankgesetz lag der Schwerpunkt in der
Commission bei der Civilehe im Plenum Bei der letzte
ren hatte man heftige Scenen einen Strike des Centrums
und wer weiß was erwartet Aber man hatte sich geirrt
ES ging Alles in leidlicher Ordnung Das Centrum blieb
und verhielt sich ganz loyal Ich würde sagen langweilig
wenn nicht der Pfarrer von Sanct Peter wäre Dieser
der Abg Westermaher spendete das Gewürz Das eine

übel mitgespielt Und ich kann als wandelndes Beispiel
gelten daß selbst Sorgen einen Menschen der Anlage zur
Beleibtheit hat dick machen Doch zur Sache Heraus
mit der Sprache Herbert was hast Du in diesen Räumen
zu schaffen wo Spionage mit Angendienerei zu buhlen
Pflegt

Wenn nun der Zweck meines Hierseins und die Gründe
Deines Erscheinens in diesem Vorzimmer auf eins hinaus
liefen äußerte mit trotziger Miene Herbert

Darüber können wir uns gleich Gewißheit verschaf
fen sprach der Landwirth ich beabsichtige lediglich meinen
Paß nach Lützen Visiren zu lassen in dessen Umkreise sich
noch starke französische Heeresabtheilungen behaupten sollen
und Du

Herr Mercier der Generalcommissär der hoheu Poli
zei in Cassel wird Dir diesen Dienst erweisen, sagte Her
bert ausweichend Du kannst unangemeldet in sein Bureau
eintreten

Und bedarf es zur Anbringung dessen was Du auf
dem Herzen hast einer Meldung Herbert frug eindring
lich v Warnsdorsf

Ja antwortete der Gefragte mit gepreßter Stimme
und setzte indem er sich en färbte kleinlaut hinzu Du
mußt wissen ich habe mit dem Polizeiches nicht der Stadt
Cassel sondern des Königreichs Westfalen zu verhan
deln

Und ist es erlaubt zu fragen worüber
Laß uns an jene Fensterbrüstung treten Hugo da

mit die langen Ohren unserer Umgebung nicht bis zur
Decke wachsen, zischelte der Schwarzgekleidete seinem Freunde
in Ohr indem er ihn nach dem bezeichneten Orte hinzog

Und nun höre mich an fuhr Herbert fort Seit mei
nem Austritt au dem Miltärstande habe ich mich redlich
bemüht Nahrungssorgen von meinem Herd Entbehrungen
von meinem jungen reizenden Weibchen fern zu halten
Ich habe sogar als Broterwerb eine künstlerische Beschäfti
gung aus meiner Jugendzeit wieder hervorgesucht und die
Leute in Oel porträtirt aber ich konnte es trotzdem nicht
verhindern, daß der Mangel an mein Thür klopfte



Mal verheiratete er den Teufel mit der Loge und ließ
sie die Civilehe erzeugen Das andere Mal ließ er in der
Wüste Schnee fallen und sobald eine Schneeflocke die Erde
berührte verwandelte sie sich in eine Oase Dagegen ist
doch Bellachini ein Pfuscher Im Ganzen machte die De
batte den Eindruck als ob das Centrum sich vor der Cioil
ehe nicht sonderlich fürchte und sie nur Anstands halber
bekämpfe weil sie nun einmal der Pabst in seinem Shlla
bus verdammt hat Einige in den Commissionen vorbe
reitete Gesetzentwürfe werden unerledigt liegen bleiben Leider

trifft dies auch wichtige Sachen z B die Verwaltung der
Einnahmen und Ausgaben des Reichs und den Reichsrech
nnvgshof Allein das ist nicht zu ändern Die Einzel
landtage der verschiedenen Länder klopfen immer heftiger und
mahnender an die Pforte des hohen Reichstags Auch kann
man sich in sofern trösten als wahrscheinlich doch eine Ver
ständigung über jene Entwürfe nicht erzielt worden wäre
Denn die Ansichten der Commission und die der Reichs
regiernng gehen noch zu weit auseinander

DaS Schreiben des jungen Königs von Spanien
mit der Anzeige von der Thronbesteigung ist dem Kai
ser durch Vermittelung des hiesigen spanischen Gesandten

zugegangen
Der Corvetten Capitän v Eisendecher ist zum deut

schen Ministerresidenten und Generalconsul in Japan er
nannt worden

Capitän Zeplieu von der Brigg Gustav dessen
Ankunft in PasageS wir berichteten hat sich nach Zarauz
in die Gewalt der Carlisten zurückbegeben wahrscheinlich
weil sein Steuermann dort als Geisel zurückbehalten
wurde vielleicht auch um den Verlauf der Entschädigung
angelegenheit dort abzuwarten Nach PasageS war der
Capitän auf die Aufforderung des CapitänS vom Nauti
lus gegangen

Ein Correspondent der Nationalzeitung berichtet
aus Wi en vom 24 über den großen moralischen Eindruck
welchen in Wien die in den letzten Tagen erprobte Einmü
thigkelt der drei Ostmächte gegenüber den drohenden Ver
wickelungen in der Türkei geübt hat Graf Andrafsh darf
nach der Auffassung des Correspondenten in diesem Gange
der Sache einen positiven Triumph der von ihm eingeschla
genen Politik erblicken Die Gegner der Verbindungen mit
Deutschland machten nach diesem Correspondenten schon
Miene diese Macht der Gleichgültigkeit zu beschuldigen
Ebenso ist der Argwohn aufgetaucht daß Rußland in dieser
Frage ein doppeltes Spiel getrieben habe und dieser Arg
wohn fand selbst in Organe Aufnahme welche sonst eine
deutschfreundliche Politik führen Die finanziellen Opfer
welche die Aufstellung eines ObservationScorps an der tür
kischen Grenze gefordert hätten werden von dem Correspon
denten weit niedriger taxirt als die moralische Einbuße
die ein minder glücklicher Ausgang dieser Angelegenheit der
österreichisch ungarischen Politik eingetragen hätte Wahr
heitsgemäß so fährt er fort muß berichtet werden daß
man selbst in diplomatischen Kreisen überrascht freudig über
rascht war durch die Einmüthigkeit des gemeinsamen Vor
gehens durch die Leichtigkeit mit der es erzielt durch die
Loyalität mit der es geübt wurde So weiß man es bei
spielsweise Rußland und Deutschland nicht genug Dank
daß beide Mächte ihre Consuln von Ragusa nach Cettinje
entsendeten um dort durch ihre Einwirkung deren Gewalt
namentlich Rußland oft genug zu erproben Anlaß halte
jede Ausschreitung des Fürsten der schwarzen Berge und
seiner ergrimmten Stammesgenossen hintenanz ihalren So
groß war die Zuversicht mit der man diese Activa diesen

Herbertl fiel WarnSdorff vorwurfsvoll ein und
das verschwiegst Du Deinem alten Schulkamerden Hier

und er zog eine Börse hervor und bot sie dem Freunde
dar eS ist der Ertrag für mein diesjähriges Kernobst
was ich heute noch vor der Ernte an den Jude verkauft
habe Nimm den Beutel alter Junge ich schnurre mir
schon anderweitig etwas BaareS wieder zusammen

Behüte mich Gstt Bruderherz rief Herbert zurück
weichend und die Hände mit abwehrender Geberde gegen
den Landwirth ausstreckend Deine Gutmüthigkeit in dieser
geldklammen Zeit zu mißbrauchen Behalte Dein Geld
Der Entschluß mag Dir sauer genug geworden sein um
solchen Preis dazu zu gelangen

Vermischtes
Berlin 23 Januar Die Hermannsschlacht von

Heinrich v Kleist ist wie seine besten dramatischen Werke
bei seinen Lebzeiten gar nicht zur Aufführung gekommen
Sie galt lange Zeit als ein für die Bühne ganz unbrauch
bares Machwerk und als ein halbes Jahrhundert nach
ihrer Entstehung in den sechsziger Jahren versucht wurde
das großartige Werk aufzuführen mißglückte der Versuch
auf mehreren Theatern Jetzt endlich ist die Hermanns
schlacht geschrieben zur Zeit von Deutschlands tiefster Er
niedrigung von der Königlichen Bühne in würdiger Weise
zur Aufführung gebracht und hat eine beifällige stellenweise
begeisterte Aufnahme gefunden Die Ausstattung war eine
vortreffliche so daß uns das Dasein unserer tapferen Vor
sahren in den Wäldern Germaniens anschaulich dargestellt
wurde Man sieht daß das Beispiel der meininger Bühne
nicht unwirksam geblieben ist Zu der guten Aufnahme
trug auch der Patriotismus bei da Heinrich v Kleist sich
unter den Römern ganz unzweifelhaft die Franzosen vor
gestellt hat denen wir noch so eben mehr als eine Her
mannsschlacht geliefert haben Man hat das großartige
Dichterwerk ein Werk des Hasses genannt und wie der
Haß die menschlichen Züge verzerrt so ist auch die Her
Mannsschlacht durch häßliche Züge AuSbrüche eines über
reizten Gefühles entstellt Die Bearbeitung von Genöe
hat solche Auswüchse mit schonender Hand zu entfernen
gesucht
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Händen anvertraut sah dciß man hier von der früher be
absichtigten Sendung des dalmatinischen Statthalters nach
Cettinje ganz absah und erst im letzten Augenblicke den Ge

neralconsul von Scutari dahin abgehen ließ um seine
Stimme mit der seiner ihm vorausgeeilten Collegen zu
vereinigen Bedeutungsvoller als die Genugthuung welche
die Cooperation der drei Mächte aufzuweisen hat ist weil
von größerer Tragweite für alle Zukunft die Niederlage
wie sie jenen bereitet wurde denen diese Gelegenheit günstig
schien um für ein Biindniß mit Frankreich die Werbetrom
mel zu rühren

Aus durchaus zuverlässiger Quelle geht uns die Mit
theilung zu daß dem dritten Prediger an der St Marcus
Kirche Herrn Kalthoff welcher am Sonntag durch den
General Superintendenten Dr Büchseliu sein Amt ordinirt
worde der Consistorial Präsident Dr Hegel die Abnahme
des Eides verweigert habe weil der Prediger welcher einen
Vollbart trägt sich geweigert der Aufforderung des Dr
Hegel den Bart zu rasiren nachzukommen Da der Geist
liche bei der Weigerung verblieb hat Dr Hegel ihm an
befohlen sich sämmtlicher Amtshandlung zu enthalten Bei
dem Oberkirchenrath ist deshalb bereits eine Beschwerde an
hängig gemacht worden

Wie den Hamb Nachr geschrieben wird hat
der Cultusminister Falk die Absicht seinem Gesetzentwurf
über die Vermögensverwaltung der katholischen Kirchenge
meinden noch andere Entwürfe folgen zu lassen die der
Centrumspartei beweisen werden daß der Staat mit voller
SiegeSgewißheit sich die Waffen zur Fortführung des Cul
turkampfes schmiedet

Auf einem großen Theil Deutscher Universitäten
trifft man umfangreiche Veranstaltungen zur Feier des
100 jährigen Geburtstages des Philosophen Schelling
In München hält Beckers die Festrede in der Aula Jrck
Jena wird Geheimer Kirchenrath Professor Dr Pfleiderer
in den akademischen Rosensälen einen Vortrag über Schel
ling halten welchem sich ein allgemeiner Festcommers mit
großem Concert anschließt In Heidelberg hat Kuno Fi
scher der erste Biograph Schillings die Feier veranlaßt
In Tübingen und Berlin wird ebenso der 27 Januar
nicht ungefeiert vorübergehen Auch der Geburtsort
Schellirig s Leonberg veranstaltet eine Feier mit Errichtung
einer Votivtafel Ja Ragaz wo Schelling begraben liegt
wird der dastge Gesangverein am Grabe eine entsprechende
Feier veranstalten

Posen 26 Januar Der Regierungsassessor Himly
hier ist als Regierungsrath zum Verwalter des kirchlichen
Vermögens des BiSthums Paderborn ernannt worden

Wien 26 Januar Der Tagesp esse zufolge ist
die Notifikation der Thronbesteigung des Königs Alsons
gestern hier eingetroffen und von dem spanischen Gesandten
Delmazo dem auswärtigen Amte übergeben worden Wie
das geriannte Blatt weiter meldet wird die Anerkennung
des Königs Alsons seitens der europäischen Großmächte
keinen Schwierigkeiten begegnen doch seien die Cabinete über
eingekommen der österreichischen Regierung hierin den Vor
tritt zu lassen

Bern 26 Januar Der hiesige katholische Kirchen
gemeinderath hat den liberalkatholischen Professoren der Uni
versität gestattet gottesdienstliche Functionen in der katho
lischen Kirche ausüben zu dürfen

Losdon 26 Januar Die Times m ldet aus
Shanghai von gestern daß der Kaiser von China gestorben
ist Sein Nachfolger ist erst 5 Jahr alt Eine Störung

Ein deutsches Mädchen Im Jahre 1849
mußte ein Handwerker Namens Köppen aus Berlin wegen
politischer Umtriebe flüchten und begab sich mit seiner Frau
und seinem einjährige Töchterchen nach America während
er seine beiden resp zehn und zwölfjährigen Knaben in der
Obhut von Verwandten zurückließ Dem Flüchtling wel
cher sich nach Brasilien gewandt hatte ging es sehr trau
rig es stellten sich seiner Thätigkeit Hindernisse aller Art
in den Weg und hierzu kam daß ihm nach etwa zwei
Jahren seine Gattin starb Der arme Mann verlor jede
Energie er ergab sich dem Trunk und machte endlich seinem
traurigen Dasein durch einen Pistolenschuß ein Ende Ein
reicher Brasilianer nahm sich des jetzt zehnjährigen deutschen
Mädchens an die ihre Brüder nur dem Namen nach kannte
Sie wußte nur aus dem Munde ihres Vaters daß sich die
selben hier in Berlin aufhielten DaS junge Mädchen
schrieb auch mehrmal nach Deutschland erhielt aber niemals
eine Antwort Ihre Verhältnisse gestalteten sich jedoch
nachdem sie in das Haus des Brasilianers aufgenommen
war sehr günstig Sie erhielt eine ausgezeichnete Erziehung
und war bald eine gern gesehene Erscheinung in den besseren
brasilianischen Kreisen Kurz vor dem französischen Kriege
1870 vermählte sie sich mit einem reichen Kaufmann in
Rio Janeiro und war eine der ersten dort weilenden deut
schen Damen welche für die deutschen Verwundeten sam
melten und Gelder hier einsandten Zugleich ließ sie fort
dauernd Erkundigungen ach dem Verbleib ihrer Brüder an
stellen schließlich erfuhr sie gegen Ende des Jahres 1871
daß der eine Bruder im December des vergangenen Jahres
vor Paris als preußischer Solvat gestorben sei von ihrem
andern Bruder fehlte jedoch jede Spur Sie beschloß da
her im Verein mit ihrem Gatten nach Deutschland zu rei
sen um hier selbst Ermittlungen anzustellen Jedoch erst
vor Kurzem erlaubtes ihnen die Verhältnisse die Reise nach
Deutschland anzutreten Dem reiche Ehepaar welche in
einem der ersten HStelS Unter den Linden wohnte gelang
es dann anch den Aufenthaltsort des Bruders der Dame
zu ermitteln derselbe ist Fabrikarbeiter und besitzt eine
Frau und zwei Kinder Er war wohl im ersten Augenblick
bestürzt als die vornehme Dame nachdem sie ihn erblich
auf ihn zueilte ihn trotz seiner russigen Kleidung umarmte

der öffentlichen Ruhe In Folge des Todesfalles hat nicht
stattgefunden

London 26 Januar Der Hour zufolge hat DiS
raeli ein Schreiben an Gladstone gerichtet und darin sein
lebhaftes Bedauern über dissen Entschluß von der Führerschaft
der liberalen Partei zurückzutreten ausgedrückt Wie die

Hour ferne wissen will hätte Gladstone selbst den Mar
quis von Hartington indirekt als seinen Nachfolger an der
Spitze der liberalen Partei anempfohlen

BriM brachie bei einer gestern in Birmingham ge
haltenen Rede gleichfalls Gladstone s Rücktritt zur Sprache
und bezeichnete ihn als einen schweren Verlust sür das
Parlament und für die Nation Im Uebrigen galt Bright S
Rede iner Besprechung der Maßnahmen der gegenwärtigen
Regierung in Bszug auf die ParronatSverhältnisse in der
schottischen Kirche und den religiösen Kultus Bright kam
dabei auch auf den inneren Zwiespalt in der anglikanischen
Kirche und meinte eine weitere K ärung wü de für England
und den Protestantismus unzweifelhaft eine große Wohlthat
sein nur dürfe dieselbe nicht durch hefiige und gewaltsame
Agitationen herbeigeführt werden

Paris 26 Januar Telegramm der Agence Ha
vas Aus Madrid wird gemeldet es habe zwischen car
listischen und alfonsistischen Unterhändlern am 22 d eine
erste Besprechung stattgefunden bei der man über die Grund

lagen zu einer Einigung übereingekommen sei
Rom 25 Januar Sitzung der Depntirtenkammer

Garibaldi war heute zum ersten Male in der Kammer er
schienen und leistete das vorgeschriebene Gelöbniß ab Auf
der Tagesordnung stand der Antrag von Cairoli dem Mi
nisterium aus Veranlassung der in der Villa Rufst vorge
nommenen Vi Haftungen ein Tadelsvotum zu ertheilen
Der Antrag wurde nach längerer Debatte mit 232 gegen
121 Stimm m abgelebnt

Madrid 25 Januar Die Off nsiobewegungen der
Nordarmee gegen die Carlisten haben heute früh begonnen
Nachrichten aus San Sebastian zufolge haben die Carlisten
auch auf ein englisches Schiff geschossen welches ein Tele
graphenkabel an Bord halte Nach der Correspondencia
ist betreffs der Angelegenheit der Brigg Gustav von der
Regierung ein Rundschreiben an die auswärtigen Mächte
gerichtet worden

Der scheußliche Befchl des CarlistengeneralS Lizar
raga welcher alle auch nur in der Nähe ihrer Berufs
orte angetroffenen Eisenbahn unv Telegraphenbeamten dem
Tode überliefert ist leider kein leeres Wort geblieben Ja
Morös haben die Carlisten einen Telegraphisten auS der
Mitte seiner flehenden Kinder zum Richtplutze geschleppt und
erschossen worauf vier der Mordbrenner in die Wohnung
der unglücklichen Witwe eindrangen und indem sie ein unter
das Bett gestelltes Gefäß mit Petroleum anzündeten daS
Haus niederbrannten Wohl können spanische Blätter
wenn sie diese Unthat verzeichnen hinzusetzen Welcher
Schimpf für uns daß diese Lorgänge im Auslande bekannt
werden I Angesichts solcher Barbarei hat der Kriegs Minister
an den General Quesada Oberbefehlshaber der Armee des
Centrum zum Schutze der wehrlosen Beamten eine Ver
fügung erlassen daß jeder bewaffnete Cartist der innerhalb
der Demarcationslinie der Armee des Centrums auf einer
Bahnstrecke oder in einer Entfernung von weniger als einer
Stunde von einer solchen betroffen wird dem Commandiren
den der nächsten Truppen Abiheilung vorzuführen ist der
den Gefangenen nach mündlichem Verhör und religiöser
Vorbereitung erschießen lassen und alsdann an den General
darüber berichten soll Das französische s 1 Ausrrs vomms

und einen Kuß auf seine gefurchte Stirn drückte dann
schwand aber auch bei ihm jede Scheu und er vergalt im
vollen Maße Gleiches mit Gleichem dennoch lehnte er jede
Unterstützung von Seiten seiner Verwandten ab und bat
sich nur das Bild seiner Schwester und die Beschreibung
des Kirchhofs aus wo der Vater und die Mutter begraben
liegen Nur wenige Tage blieb das Ehepaar hierauf in
Berlin Der Fabrikarbeiter begleitete mit seinen Angehö
rigen seine vornehme Verwandtschaft nach dem Potsdamer
Bahnhof wo seine Schwester der Frau des Arbeiter zum
Andenken eine kleine zierliche Ledertasche überreichte dann
setzte sich der Zug in Bewegung und fuhr davon Al zu
Hause angelangt die Arbeiterfamilie die Ledertasche unter
suchte fand sie in derselben eine Anzahl amerikanischer
Werthpapiere Am nächsten Tage erkundigte sich 5er Ar
beiter nach dem Weithe derselben und erfuhr oaß dieselben
einen Werth von 5000 Dollar hatten

Theuere Freundschaft Unter den Etatsüber
schreitungen welche der Reichstag kürzlich genehmigte be
fanden sich auch Posten für Orden an zwei Könige von Siam
in Erwiderung mancher dem Kaiser von denselben erwiesenen
Freundlichkeiten Als nun in der Commission die Frage
entstand ob nicht ein Irrthum vorliege da das Reich keine
Orcen verleiht stellte sich heraus daß die Verleihung von
preußischen Orden erfolgt sei die Erstattung der Ausgabe
für die Diamanten aber dem Reiche anheimfalle Auch die
Ausgaben für den Aufenthalt des fast vergessenen Schah
von Persien wurden bewilligt sie betrugen die Kleinigkeit
von 30,000 Thalern

Irland wurde in der Nacht vom Dienstag zum
Mittwoch von einem Sturme heimgesucht wie er so heftig
seit 40 Jahren nicht dagewesen In Belfast wurde Gebän
den und Schiffen viel Schaden zugefügt An der Küste
strandeten mehrere Schiffe und in BaUhmena wurden zwei
Frauen durch den Einsturz eines Schornsteins getödtet

Repertoir des Leipziger StadttheaterS
Donnerstag den 28 Januar Nathan der Weise Na

than Herr Theodor Döring Königl preuß Hofschau
spieler Klosterbruder Herr Theodor Lebrun Direkt
d Wallnertheaters in Berlin Der Patriarch von Jeru
salem Fr Haase
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a I Zusrrs haben die Spanier schon nothgedrungen in
H las Leras ooino üeras gegen die Bestien wie die Bestien
übersetzt

Auf eine Anfrage der Jberia welche ihre Besorg
mß über das Schicksal der Cultusfreiheit unter der neuen
Regierung geäußert hatte antwortet die Epoca von der
man annehmen darf daß sie wenn nicht dsn Ideen des
gesammten Ministeriums so doch denen txs Minister Prä
sidenten Canovvs Worte leiht Die Jberia möge sich be
ruhigen Ohne zu vergessen das Spanien ein durchaus
katholisches Land ist ohne die Bedürfnisse der Kirche aus
dem Auge zu verlieren haben wir uns doch zu vergegen
wärtigen daß Spanien ein Theil Europas ist daß wir keine
Ausnahme davon machen können und daß die Ereignisse
der letzten Jahre uns gezeigt haben daß die Freiheiten von
welchen die Jberia spricht keine Gefahr darbieten Einen
londoner Berichterstatter läßt die Epoca in Bezug auf die
bekannte ungenaue Mittheilung der Times Folgendes sagen
Der deutsche Reichskanzler sei Staatsmann genug um sich
der Einmischung in Maßregeln einer unabhängigen Regie
rung zu enthalten Eine von Canovas del Castillo geleitete
Regierung werde einen aufrichtigen und achtungswerthen
Glauben nicht angreisen sondern nur gegen die Gottlosig
keit und den Atheismus einschreiten Schon in seinem
Manifest Habs Alsons XII erklärt daß er seine Liebe zum
Katholicismus mit den Bedürfnissen uns res Jahrhunderts
und der europäischen Politik in Einklang zu bringen wisse
König Alfons habe eine ganz andere Fahne als Don Carlos
auf dessen Banner die Reaction und der Fanalismus ein
geschrieben seien

Petersburg 26 Januar Der Reichsanzeiger
bringt einen olsiciellen Artikel über die Verhältnisse der
griechisch unirten Kirche Derselbe bespricht die früheren
Wirren und führt au daß die Opposition des lateinischen
Klerus und der Erlaß der päpstlichen Encyllika nur die
Wirkung gehabt hätten daß 45 Kirchspiele mit 26 Geist
lichen und 50,000 Eingepfarrten frciwilliz zum griechischen
Ritus zurückgekehrt seien Ferner werden diplomatische
Actenstücke über die Brüsseler Eonferenz vom Re chs n
zeiger veröffentlicht

Amtlicher Bericht
über die Sitzung der Stadtverordneten

Montag den 35 Januar er
1 Die Ueberfüllung der Lntze scyen Kaserne hat die

Unterbringung von ca 20 Mann in Privatquartieren noth
wendig gemacht Die dafür zu zahlenden Beträge über
steigen nach der überreichten Zusammenstellung die dem
Kasernenwirth Lutze gewährten Sätze nicht unerheblich und
hält der Magistrat deshalb die Zustimmung der Ver
sammlung für erforderlich die er unter dem Bemerken
beantragt daß vorläufig billigere Bedingungen nicht
zu erlangen waren zu deren Gewinnung aber durch
ein öffentliches Ausschreiben der Versuch gemacht werden soll

Die Versammlung ertheilt dem Antrage des Magistrats
ihre Zustimmung

2 Die am 16 December 1874 verstorbene verwittwete
Frau Geheime Medicinalräthin Meckel von Hemsbach
hat in ihrem Testamente der Stadt Halle die Summe von
500 zahlbar 3 Monate nach ihrem Tode mit der Be
stimmung legirt daß dieselben sicher angelegt und die davon
auskommenden Zinsen dazu verwendet werden um schuldlos
verarmten hiesigen Einwohnern insbesondere alten und
kranken Personen außerordentliche d h über das Maaß
des regelmäßigen Almosens hinausgehende Unterstützungen
zu verabreichen Zunächst und so lange die im Meckelschen
Hause wohnende Wittwe des Zimmermanns Lehnhardt lebt
soll jedoch dieser diese Wohlthat in Höhe des ganzen Zin
senbetrages zu Gute kommen

Der Magistrat theilt eine extractweise Abschrift des betr
Testamentes zur Kenntnißnahme mit

Die Versammlung nimmt Kenntniß von dem Ver
mächtnis

3 Der Magistrat theilt das Dankschreiben des Thür
Sächs Alterthums Vereins in Ansehung des demselben be
willigten Zuschusses zur Herausgabe der Spickendorff schen
Chronik zur Kenntnißnahme mit

Die Versammlung nimmt Kenntniß
4 Die Versammlung erklärt zu dem mit dem Oeco

nomen des Hospitals abgeschlossenen Vertrage ihre Zu
stimmung Hierauf geschlossene Sitzung

Repertoir des Stadt Theaters
Mittwoch den 27 Januar Weibererziehung Letztes

Lustspiel in 4 Auszügen von Roderich Benedix
Regie Herr Kröter

P rsonen
Adelheid von Berg 1Kunigunde von Berg Schwestern
Dagobert ihr Neffe
Hildegard eine entfernte Verwandte
Wolfram Dagobert s Milchbruder
Magister Sandmann

Rieke Diener im Berg schen Hause
Eckbert von Thalheim Assessor
Hertha seine Schwester
Thekla Volland Stickerin
Friedberg 1

Weilbach 1
Polkwitz Referendar

Kellner Diener

sFr Kröter
Wr v Heßling
Hr Hagen
Frl Meyer
Hr Wallheim
Hr Kröter
Hr Rudolf

Ml Schulz
Hr Ogroßky
Frl Lehmann
Frl Lieder

sHr Krellwitz I
IHr Werkenthin

Hr Wägner
sHr Klein
Hr Wallrad
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Volksbibliothek auf dem Rathhause
Mittwoch u Sonnabend Ab von 7 8 Uhr geöffnet

Nach Beschluß der Generalversammlung werden die Zinsen aus Theater
Actien für die zwei Jahre vom 1 April 1872 bis dahin 1874 mit vivr
itrxI n nn iF Mark bei dem Bankhause II k I lulmun gegen Vorlegung
der Actien und gegen Quittungsleistung bezahlt

Im Austrage
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Damenmaske zu Verl Leipzigerstraße 44

30 Mark
find sofort auf sichere Hypothek auszuleihen

Näheres zu erfragen
Leipzig rstraße 67 Part

Zu Fal rikbaulichkeiten Habs im Auftrage
400 500 Mille Mauersteine sofort liefer
bar per K sse zu kaufen Offerten mit Preis
Angabe und Probesteins bitte bis spätestens
Montag den 1 Februar in meinem Atelier
Schulberg 3 zu hinterlegen

Halle den 24 Januar 1875
Der Architect O Stengel

Buch unv Ries
abgezählt zu verkaufen

Verlagsbuchhandlung von H Gesenius
Wilhelmsstraße 12

Handwagen Verkauf
Ein starker noch gut erhaltener Wagen

ist billig zu verkaufen beim
Schmiedemeister Herrn Matnschke

gr Berlin 16a
3 Tscherkessen Hähue zu verkaufen

Klausthor Vorstadt 5

Ein Kastenmacher für Wagenban j
geschickt und fleißig wenn auch verhei
rathet findet sofort dauernde und gutes
Stellung Offerten mit möglichstem De
tail der Verhältnisse und Ansprüche be I
fördert die Annoncen Expedition von
Rudolf Mosse in Halle a S unter
W G Nr 2404

Zwei geübte Maschinennäherinnen sofort gesucht

bei HuK jungroße Klausstraße und Graseweg Ecke 24
Ein stllä xkil im 6 Semester erbietet

sich zu Privatunterricht und Rachhülfe au
Schüler oberer u mittlerer Gymnasial u
Realklassen Ges Off xoste rest fr erb

Ein auch zwei Schüler können noch gründ
liche Clavier Unterricht erhalten Zu
erfragen in der Musikalien Handlung von

Herrmanu

2 Colporteure
werden gesucht Zu melden Morg 8 9 u
Ab 5 6 Uhr Gasth z Schwan gr Steinstr

Ein Sohn ordentlicher Ellern kaun 1 April
in die Lehre treten P Petzold

Messing u Nensilberwaarenfabrikant

Ein Knabe welcher Lust hat Feilevhauer
zu werden wird noch angenommen

in der Keilenhanerei von
WZ Hvrtz Kvrx Neustadt 6

Em Handschnhmacherlehrling wird unter
g Bed ges b H Schmidt gr Ulrichsstr SV

Einen Lehrling sucht der Bäckermeister
E Wiegand Fleischergasse 18

Ein ordentliches Dienstmädchen am liebsten
von außerhalb wird zum 1 Februar gesucht

Weber Domplatz 3

Sonnabend und
Sonntag

stehen große und kleine thuring
Landschweine engl Raye zum
Verkauf im gold Ostltg zu Halle

Thlr
werden auf ein Landgrundstück zur ersten
Hypothek gesucht Offerten abzugeben bei

C K Jacob Leipzigerstr s
4 5000 zu k /o Zinsen werden aus

ein neues Wohnhaus als erste Hypothek gegen

7000 A Brandkasse gesucht
Adr unter A B 50 in der Exped d

Bl erbeten

Ein mit guten Attesten versehenes Mäd
chen für Küche und Hausarbeit sucht zum
1 April

Frau Jda Levy gr Steinstraße 10 II

Penfion für Knaben
Knaben welche die hiesigen Schulen be

suchen finden von Ostern an freundliche Auf
nahme in einem Hause mit Hof und Garten
in gesunder Lage der Stadt und in der Nähe
des neuen Gymnasiums Anfragen über Nä
heres bittet man unter Chiffre F B 14
in der Exped d Bl niederzulegen

Ginige recht ordentl Mäd
chen von auswärts wünschen 1 Febr Stel
len eine Kinderfrau findet sofort an
genehme Stellung durch

Frau Deparade gr Schlamm 10

Hin nnAsr Nann vünsokt
im ksutmännisoksn

unä äeutsoiren uksätsisn nu nelimen
Livrauk Lsüsotiroiiüs vollen ikre vertke

L äro8ss unter 15 A 20 in der Lxxe
äition ä LI nisäerleASN

Ein Kaufmann Mitte 30 er I verhei
rathet mit einfacher n doppelter Buchfüh
rung u Correfpondenz vertraut wünscht Be
schäftigung übernimmt auch die Buchführung
bei Gewerbetreibenden c Gef Offerten Lud
Z N 1500 xoste restante Halle a/S

Jungen Mädchen wird im Schneidern sof
gr Unterricht ertheilt gr Schlamm 8 Part

Anst Mädchen welche Schneidern lernen
wollen können sich melden Fleischergasse 28

Nähmädchen sucht kl Ulrichsstr 6 H I

Mädchen zum Wollsortiren finden
vom 1 Febr dauernde Beschäftigung An
nahme Sonnabend Nachmittag in unserm Ge
schäftszimmer Dampf Wollwäscherei

Ein Mädchen in Küche u Hausarbeit er
fahren sucht zum 1 April

Frau Domprediger Focke
Ein fleißiges und reinliches HauSmädchen

wirv zum I Februar bei hohem Lohn gesucht
Leipzigerstraße 47

Ein nicht zu junges Mädchen aus anstän
diger Familie welches augenblicklich noch als
Wirthschafts Mamsell fungirt sucht zum
1 April eine Stelle zur selbstständigen Füh
rung einer Wirthschaft oder zur Stütze der
Hausfrau

Auf hohes Gehalt wird weniger reflectirt
als auf gute Behandlung

Zu erfragen Leipzigerstraße Nr 17
im Putzgeschäft

Ein junges Mädchen wird zur Aufwartung
des Vormittags gesucht Kuttelpforte 1 III

Eine unabhängige Person sucht für be
stimmte Tage Beschäft im Waschen tc
Zu erfr SchülerShof 19 II sH 5 125K Z

12 Mädchen auf Damenarbeit sucht
Hoppensack Herrenstraße 7

Eine ordentl Aufwärterin gesucht
gr Ulrichsstr 11 I

Eine ordentl Aufwartung wird sogleich ge

sucht Lagerplatz 2 II

Ein ordentliches Mädchen welches Schnei
dern kann wünscht eine Stelle als Haus
mädchen z April N äh L andwehrstr 18

Ein anständiges Mädchen vom Lande ge
Übt im Weißnähen sucht Stellung als Haus
oder Kindermädchen B unos warte 5 II

Köchin HauS n Kindermädch weist sof
1 März nach Fr Fleckinger kl Schlamm S

Familien Nachrichten
Cntbivdnngs Anzeige

Die Geburt eines Sohne zeigen an
Prof Dochow und Kran

Halle den 27 Januar 187S
Todes Anzeige

Heute Abend 7 Uhr entriß uns der bittere
Tod unser herzensgutes Mariecheu im noch
nicht vollendeten 8 Lebensjahre

Freunden und Bekannten diese schmerzliche
Nachricht mit der Bitte um stilles Beileid

Halle den 25 Januar 1875
Louis Boltze und Frau

Todes Anzeige
Gestern Abend 11 Uhr verschied sanft in

dem Herrn unsere liebe Taute Therese
Weber im 75 Lebensjahre was Verwandten
und Freunden hierdurch tiefbetrübt anzeigen

die Hinterbliebenen
Halle den 27 Januar 1875
Eine BisamsBoa verloren Abzugeben

Leipziger straße 8S Papierg eschäft

Ein Hausschlüssel verloren Gegen Be
lohnung abzugeben

gr Berlin 10 im Comptoir
Montag Brille in gest Futteral verloren

Gegen Bel abzug Rannischestraße 15 II
Ein braunwolleues Schiirpeueud verloren

Gegen Belohnung abzugeben
kl Klausstraße 3 I

Freitag deu 29 Jauuar Abeuds 8 Uhr
iu der Tulpe

1 Vorlesung aus Fritz Reuter s
Ut mine Stromtid,

von Herrn Lehrer Klapproth
2 Bericht der Commission für die Vereins

Rechnungen und Decharchirung der
selben

Schuhmacher Berein
Donnerstag den 28 Jan Abends V,8 Uhr

General Bersammlnng
in den Drei Schwänen

Der Vorstand

sllescher um emn

Montags Donnerstags Uebung
Wafserstand der Saale bei Trotha

Am 26 Jan Abdö am Unterp 2 M 36 C
Am 27 Jan MrgS am Unterp 2 M 37 C
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Z rar i Ä i t9 axe ivrHr
Halle a S Schulgasse 2 a

empfiehlt sein reichhaltiges Lager selbstgefertigter pda und sr tr t vi
wie auch ttlstvUv in alle Sorte und Größe

Donnerstag den 28 Januar er und folgende Tage von Bor
mittags 1 Uhr ab versteigere ich im Auftrage des Herrn VI e R r Volxt
große Ulrichsstraße Nr 37 hier sämmtliche noch vorhandene

UZSSk alsKleiderzenge in einzelnen Roben Cattnne Cattun Gardinen weiße Mnlls
schwarzen Taffet seidene und wollene Tücher e c c

Damen und Kindergarderobe
gegen baare Zahlung in Preuß Gelde

Für Consirmanden eine günstige Gelegenheit billig und gut zu

kaufen E Liitzner Auctionator
sind auf erste Hypothek sofort auszulethen Wo sagt die Exped d Bl

w Würstcheu

2

Schmeerstr I SchmeerstrEin seidenes Taffet Kleid von 10 Thlr an
ein schw seidenes Rips Kleid von 13 Thlr an
ein wollenes Rips Kleid von 4 Thlr an
ein Pnblin Kleid von 2 Thlr 15 Skr an
ein Cachemir Kleid von 3 Thlr an
ei Mnll Kleid von 1 Thlr 10 Sgr an empfiehlt

Schmeerstr Ii Schmeerstr
Donnerstag

Lr ivl vi SSvvÄorsivI
bei Si Bärgasse 10 am Markt

keeliminMn VeiloliunKskaiten
Lri0kd0K6ii
ciiroulAlrvs roMmiuv füräresskArten Null Dinervtv etev tv II i,tt iivert m t xrossvs I vi miU pr MII 6 Zlk 10 I k

Specialitäten in Farbendruck
Sander ansAvkllkrt unä dllUxst de

HeUHviK Leipzig Thonöerg

KyMuser
W vtlistvr liitterBester Magenwärmer

ärztlich geprüftes sicheres Mittel gegen Ma
genschwäche und Magensäure von

U SAlleiniges Depot in Halle a/S bei Aug
Weber Restaurateur unterm Rathhause

frisch angekommen bei

Alte Cnba Cigarren Havanna
Ausschuß, ä Stück 6 in prachtvoller
Qualität empfiehlt

Rotheuburg Königsplatz 6
Schrotenschuhe Fletschergasse 3 i H I

Hirschkochfleisch
pro Pfd 2 H

frische Hasen
Ä 2S empfiehlt

Zrosso Ulrlodsstr 17
Lager von

H im vvr vl vi in t I et iiin alle Breiten
Tischzeugen Handtüchern Taschentüchern

Feinste
Thüring Stückenbutter
für Wiederverkäufer billigst bei

k Ri GtrÄ8i ti vr
Magdeb Sauerkohl IVR Pf bei

k It
Böhmische Saloukohlen

in Fuhren n im Einzelnen verkauft

Gänse Pökelfleisch
Pfd k

süßes türk Pflaumenmus
a Pfd 4 empfiehlt

im Preise von tv,000
wM nach

Frau Beyer Berggasse 2 p
Ein Haus nebst Stallung für 12 Pferde

gr Schuppen und Torfplatz hier an freq
Straße verkauft bei 30V0 A Anzahlung

Kuckeubnrg kl Sandberg 16
Auch sind ZOV und 45V auszuleihen

Mein Haus große Stein
straße S beabsichtige ich sofort
zu verkaufen Auskunft er
theile selbst

Preis 18VVV Thaler

Der Evgros und Detailverkauf von dem
rühmlichst bekannten
vr E Weber fchen Alpenkränter Thee

befindet sich im General Depot von
Friedrich Lerche in Halle

Unterberg 14

Gute Speisekartoffeln
in großen und kleinen Posten wegen Keller
räumen verkaufe billig

Fleischerflasse 40 im Keller

Ä Baustellen
sind billig zu verkaufen Lage vor dem
Steinthor nahe der Bahn Näheres

alte Promenade 12 I
3 Stubenöfen Kachel mit eiserner Koch

röhre und 2 Kvchheerde billig zu verkaufen
Giebichenstein Advokatenweg 10

Elegante Damenmasken find zu haben
Frendenplan 2

Elegante Damenmasken billig zu verleihen
alter Markt 33

Ein gut erh Pianoforte ist billig zu ver
kaufen Leipzigerstraße 99

Ein gebr Sopha eine lackirte noch ganz
gut erhaltene Treppenleiter billig zu verkau
fen kl Brauhaukgaffe 22 2 Tr

Einen großen Posten
feines He

hat sehr billig abzugeben

alter Markt Iv I
Zu erfragen Mittags 1 2 u

Abends 5 7 Uhr

Eine gute Geige für Musiker passend
zu verkaufen Zu erfragen in der Musikalien
handlung von Herrmann

Lgal tr Rivdevk solies liier

Ein Heckbaner 2 Weibchen 1 Kinder
bettstelle eine V Flöte 3 Klarinetten

v 6 zu verkaufen
alter Markt 11 Part

Eine goldene Anerenhr neu u fehlerfrei
Kaufpreis 45 H ist für 30 zu verkaufen
Näheres in der Exped d Bl

2rädriger Handwagen steht billig zum
Verkauf Wuchererstr 3

Vorläufige Anzeige
Freitag den 29 Januar 1875

Zum Benefiz für Fräulein

Ganz neu Ganz umDie sieben Sterne
Schauspiel in 5 Acten von Dr v Schweizer

Zu dieser meiner Benefiz Borstellung ladet

ergebenst ein Bern steiler
Stadt Theater
Donnerstag den 28 Januar

9 Vorstellung im 3 Abonnement
Auf vielseitiges Verlangen noch einmal in

dieser Saison
Der Registrator auf Reisen

Donnerstag Abend Schweinsknöchelchen Bier fein

Eine größere Parthie Packkisten zu 1 2,3,4
3 k 8 19 u 12 Mille Cigarren ist bei Abnahme
der ganzen Parthie preiswerth zu verkaufen

Nt 15
Zu der Sonnabend den 6 Febrnar er Abends 8 Nhr im Locale der Viiiz,

stattfindenden

General Versammlung
der Actionäre der Aetien Schlächterei

zu Halle a S
wird hiermit ergebenst eingeladen

Tagesordnung 1 Constituirnng der Gesellschaft 2 Wahl des Anfsichts
rathes 3 Erhöhung des Aetien Kapitals

vr Ö Ule G Demuth B Lntze
kimer 8 krZllerei

Heute Donnerstag

früh 9 Uhr Wellfleisch

Reichhaltige Speisekarte
ranz LillarS

H 5122 b li Ilerruiaiiii

M vävil in llslle 8
Morgen Donnerstag

killmligts großes Künstler Concert
von Äer sapauesisolien Kapelle

8r närrisodvn llolioit äes Oarueval clvs VIII xu
geführt von ihrem Director Kloß Posaunenvirtuos aus Leipzig

welcher sich die Ehre geben wird mehrere Posaunen Solis vorzutragen worin derselbe re
nommirt und wohlbekannt indem er den Königl Preuß Concertmeister Herrn Bilse auf
seiner Kunstreise nach und in Paris zur Ausstellung begleitete und mitwirkte

Die Japanesische Capelle erregte in Dresden bei ihrem ersten nnd einmalige
Auftreten auf der Brühl scheu Terrasse allgemeines Interesse nnd vielen Beifall
mit ihren noch nie gesehenen originellen Heiterkeit hervorrufenden Ratnr Jnstr
menten SZS Aeußerst gewähltes reichhaltiges abwechfe ndes Programm an der Kasse
gratis zu haben Eutrse 5 Person 50 R sPfg Ans Abends 8 Nhr

krockevlmM
Freitag den 29 Januar

Maskenball
der Gesellschaft

Dies usern Freunde z r Nachricht
Karten für Herren 1 R Mark für Damen 50 R Pf sind zu haben bei Herrn
im Brockenhause und Abends an der Kasse

Anfang 7 Uhr Der Vorstand
Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdrucker des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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